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Amtliches. 


Berlin, 5. März. Der König bat den Stadtgerichts⸗ Direktor 
Delius hierſelbſt und den Kreisgerichts⸗ Direktor Gottſchewski in 
Liſſa zu Ober⸗Tribunals⸗Räthen ernannt. 


Dem Reg. und Baurathe Redlich iſt die von ihm bisher kom⸗ 
miſſariſch verwaltete Stelle des Vorſitzenden der k. Eiſenbahn⸗Direk⸗ 
tion zu Kaſſel definitiv verliehen, der Direktor der hieſigen k. Thier⸗ 


arzneiſchule, Geh. Med.⸗Rath, Prof. Dr. Gerlach, zum ord. Mitgliede 


in das Landes⸗Oekonomie⸗Kollegium berufen worden. 
„„ PVVbPbPPPbPPPPGPTPPGGGTGGGTGT0TGbG⅛TGTCTGTPGTGTPTGTCTCkGöCöCTbb0000bbPPPGC GPP 


Taelegraphiſche Nachrichten. 


Dresden, 5. März. Im Fort gange der Berathung des Steuer⸗ 
reformgeſetzentwurfes wurde von der zweiten Kammer, obwohl ſich 
die Regierung für den Antrag der Minorität der Deputation erklärte, 
der Majoritätsantrag angenommen, wonach die von der erſten Kam⸗ 
mer empfohlene Verbindung der Ertragſteuer mit einer Einkommen⸗ 
ſteuer für die höhere Steuerſtufe als nicht geeignet zurückgewieſen 
wird. Hierauf wurde der Antrag des Abg. Philipp, welcher die Ein⸗ 
führung einer allgemeinen Klaſſen⸗ und Einkommenſteuer an Stelle 
der Gewerbe und Perſonalſteuer befürwortet, und einen Theil der 
Grundſteuer, bei neuer Abſchätzung derſelben, beibehalten wiſſen will, 
mit 43 gegen 30 Stimmen abgelehnt, und demnächſt gegen 6 Stimmen 
ein Zuſatzantrag des Abg. Streit angenommen, wonach dem nächſten 
Landtage ein Geſetzentwurf betreffs prinzipieller Steuerreform, Ab⸗ 
ſtellung der Hauptübelſtände des beſtehenden Steuerſyſtems und Er⸗ 
mäßigung der Grundſteuer behufs Ausgleichs des etwa erzielten höhe⸗ 
ren Steuerbetrages vorgelegt werden ſoll. 

Leipzig, 5. März. Der Ausſchuß des deutſchen Buchdruckerver⸗ 
eins hat, da der Strike noch fortbeſtehe, es alſo bei der Kündigung zu 
verbleiben habe, über die Ausführung der allgemeinen Kündigung an 
die dem Verbande angehörigen Gehilfen für den 8. d. eine neue Be⸗ 
kanntmachung erlaſſen. Von der Tirifkommiſſion des deutſchen Buch⸗ 
druckervereins hier wurde in einer abgehaltenen Plenarſitzung be⸗ 
ſchloſſen, den der Generalverſammlung vorzulegenden Normaltarif auf 
die Alphabetrechnung zu baſiren und als Grundpoſition für 1000 Buch⸗ 
ſtaben Fraktur und Antiqua 30 Pfennige Reichsmünze zu normiren 
— Lokalaufſchläge vorbehalten. 

Darmſtadt, 5. März. In der heutigen Sitzung der erſten Kam⸗ 
mer wurde bei der Berathung über die Vorlage wegen der landſtän⸗ 
diſchen Geſchäftsordnung der Artikel 19, wonach den einzelnen Mit⸗ 


en foll, gegen die Stimmen des Prinzen Ludwig und 


des früheren Miniſters v. Dalwigl abgelehnt. 

Karlsruhe, 5. März. Der Erbgroßherzog iſt am akuten Gelenk⸗ 
rheumatismus erkrankt. Innere Organesſind nicht in Mitleidenſchaft 
gezogen. 

Stuttgart, 5. März. Nach den bisher eingelaufenen Nachrichten 
über die geſtern ſtattgehabte Reichstagswahl im zweiten württember⸗ 
giſchen Wahlkreiſe iſt Profeſſor Mack in Ludwigsburg gegenüber dem 
früheren Miniſter von Varnbüler beträchtlich im Vorſprunge. — 
Oberregierungsrath Gaertner iſt unter Verleihung des Titels „Kabi⸗ 
netsrath“ definitiv zum Vorſtande des königlichen Kabinets ernannt 
worden. — Nach dem heute über den Krankheitszuſtand der Königin⸗ 
Mutter ausgegebenen Bulletin war die Nacht in Folge anhaltender 
Athmungsbeſchwerden ſehr unruhig. 

Schlettſtadt, 4. März. Nach Gereuth iſt eine Kompagnie Sol⸗ 
daten abgerückt, um dem gemeingefährlichen Treiben der Wallfahrer 
zu den angeblichen Gereuther Wundererſcheinungen Einhalt zu thun. 

Wien, 5. März. Die Polen werden morgen bei der zweiten Le⸗ 
ſung der Wahlreformvorlage ihre mündliche Austrittserklärung ab⸗ 
geben und den Reichsrath verlaſſen, ihre Mandate jedoch nicht 
niederlegen. (Priv. Dep. d. Poſ. Ztg.) 

Paris, 5. März. Bei Beſprech ung der geſtrigen Rede des Prä⸗ 
ſidenten der Republik heben die republikaniſchen Blätter hervor, daß 
die Linke, wenn fie auch gegen die konſtituirende Gewalt der National⸗ 
verſammlung geſtimmt habe, ſich dadurch nicht gegen Thiers habe er⸗ 
klären wollen. — Das „Paris Journal“ ſchreibt, daß eine Kolonne 
von 400 Mann, bei der ſich der General Marquis von Gallifet und 
der Herzog von Chartres befänden, im äußerſten Süden von Algier 
abgeſchnitten und von 10,000 Arabern eingeſchloſſen ſei. 

Madrid, 5. März. Wenn die Kortes den Antrag auf Suspenſion 
nicht annehmen, wird das Kabinet zurücktreten. Die zur Oppoſition 
hinneigenden Radikalen wollen heule Nacht einen Beſchluß faſſen. — 
Gutem Vernehmen nach ſoll die konſtituirende Verſammlung auf den 
1. Mai d. J. zuſammenberufen und die Wahlen zu derſelben am 10. April 
d. J. vorgenommen werden. Wahrſcheinlich wird der Miniſterpräſi⸗ 
dent Figueras bereits in der heutigen Sitzung der Nationalverſamm⸗ 
lung die betreffende Verfügung mittheilen. Nach der Annahme des 
Geſetzes über die Abſchaffung der Sklaverei in Portoriko und nach Er⸗ 
ledigung der übrigen in Berathung genommenen Vorlagen wird die 
Verſammlung vorausſichtlich ihre Sitzungen ſuspendiren und eine 
Permanenz⸗Kommiſſion ernennen. 

Liſſabon, 4. März. Die Deputirtenkammer nahm heute einen 
Geſetzentwurf über Abänderung gewiſſer Eingangs⸗ und Ausfuhr⸗ 
zölle an und genehmigte in geheimer Sitzung einen Zuſatzartikel zu 
dem Handelsvertrage mit Frankreich. Die Auslieferungsverträge mit 
Braſilien und mit Deutſchland gelangten darauf gleichfalls zur 
Annahme. 

Nom, 5. März. Die Kaiſerin von Rußland wird am 18. März 
in Florenz erwartet. — Der Papſt hat heute den Herzog Ludwig in 
Baiern mit feiner Familie empfangen. — Nach der „Liberta“ entbehrt 
die Behauptung franzöſiſcher Blätter, daß die franzöſiſche Regierung 


oſe 


Sechsundſiebzigſter 
Donnerſtag, 6. Mürz 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


Ozenne zurückberufen und beſchloſſen habe, die Verhandlungen wegen 


des Handelsvertrages zu ſuspendiren, jeder Begründung; Ozenne habe 
bereits Konferenzen mit einigen Miniftern gehabt. 

London, 5. März. Die Geneſung des Grafen Bernſtorff iſt im 
Fortſchreiten begriffen; namentlich macht ſich eine Zunahme der Kräfte 
ſichtlich bemerkbar. — Unter dem Vorſitze von Mr. Iſaac Butt iſt am 
16. d. M. im Hydepark eine Volksverſammlung zu Gunſten der Am⸗ 
neſtirung der Fenier beabſichtigt. — Der Generalpoſtmeiſter Monſell 
erklärt auf eine Interpellation Wedderburg's, er müſſe zugeben, daß 
die Poſtverbindung mit Italien über Belgien und Deutſchland wenig 
zufriedenſtellend ſei. Auf dem Wege über Frankreich ſtelle ſich das 
Briefporto wegen des hohen Portoſatzes zwiſchen Paris und Italien 
ſehr hoch. — Die Bemühungen der Regierung ſeien darauf gerichtet, 
die Einlegung eines beſonderen Poſtzuges zu erlangen und würden, 
wie ſie hoffe, zum Ziele führen. 

Petersburg, 5. März. Nach dem, dem Reichsrathe vorgelegten, 
Geſetzentwurf über die Einführung der allgemeinen Dienſtpflicht iſt 
der Loskauf nicht geſtattet und die Dienſtzeit im Landheere auf einen 
Dienſt von 6 Jahren in der aktiven Armee und 9 Jahren in der Re⸗ 
ſerve, im Ganzen auf 15 Jahre feſtgeſetzt. Im Flottendienſt beträgt 
die aktive Dienſtzeit 7 Jahre und in der Reſerve 2 Jahre, im Gan⸗ 
zen 9 Jahre. Diejenigen, welche einen Univerſitätskurſus abſolvirt 
haben, ſollen ein halbes Jahr unter dem Gewehr Dienſt thun. Als 
Grenze für die Einberufung der Reſerven iſt das 36. Lebensjahr feft- 
geſetzt. 

Moskau, 5. März. Die „Moskauer Zeitung“ antwortet der 
franzöſiſchen „Liberts”, welche ſich über die direkte Erbfolge in der 
Türkei ausgeſprochen, dahin gehend, daß Europa kein Recht habe, ſich 
in dieſe innere Angelegenheit der Türkei zu miſchen. Sollte dieſes 
dennoch ſeitens einer Macht geſchehen, ſo würde ſich eine andere finden, 
welche ſie daran verhindern würde, und ein allgemeiner Krieg könnte 
die Folge ſein. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Bukareſt, 4. März. Die Deputirtenkammer hat heute den von 
den Sektionsdelegirten vorgelegten Geſetzentwurf betreffend den An⸗ 
ſchluß der rumäniſchen an die ungariſchen Eiſenbahnen mit 49 gegen 
5 Stimmen abgelehnt. 

Newyork, 4. März. Nach aus Honolulu hier eingegangenen 
Nachrichten beabſichtigt die Regierung der Hawai'ſchen Inſeln den 
Perl⸗Fluß und die gleichnamige Bai in der Nähe von Honolulu an 
die Vereinigten Staaten von Amerika zur Anlegung einer Flottenſta⸗ 
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Wafhington, 5. März. Die Botſchaft, mit welcher der Präſi⸗ 
dent Grant den Beginn ſeiner zweiten Präſidentenſchaftsperiode inau⸗ 
zurirt hat, beginnt mit der Verſicherung, daß der Präſident an der 
Hand der Erfahrung der erſten 4 Jahre ſeines Präſidentenamtes be⸗ 
ſtrebt ſein werde, die Geſetze im wahren und beſten Intereſſe des Lan⸗ 
des zu handhaben und aufrecht zu erhalten. Vor Allem ſei die Wie⸗ 
derherſtellung der Eintracht, des Kredits, die Hebung und Entfaltung 
des Handels und der Künſte des Friedens ins Auge zu faßen. Grant 
ſpricht ſodann ſeine feſte Ueberzeugung aus, daß die ziviliſirte Welt 
überhaupt der republikaniſchen Staatsverfaſſung zuſtrebe und daß die 
große Republik der Vereinigten Staaten von Nordamerika beſtimmt 
ſei, der Stern zu werden, welcher anderen Republiken boranleuchte- 
Eine territoriale Vergrößerung der nordamerikaniſchen Republik auf 
dem amerikaniſchen Kontinente werde eine Vermehrung der militäri⸗ 
ſchen Streitkräfte nicht zur Folge haben, im Gegentheil eine Vermin⸗ 
derung derſelben mehr erleichtern. Trotz des durch den Bürgerkrieg 
erreichten Reſultates der Emanzipation der Sklaven ſeien die letzteren 
doch noch nicht im Beſitze der ſtaatsbürgerlichen Rechte, eine Ungerech⸗ 
ligkeit, welche beſeitigt werden müſſe. Der Präſident erklärt demnächſt, 
er werde ſein Augenmerk darauf richten, die Eintracht unter den ver⸗ 
ſchiedenen Theilen des Landes wiederherzuſtellen, den Werth des Pa⸗ 
piergeldes mit dem Goldcourſe möglichſt in vollſtändiges Gleichgewicht 
zu bringen, neue Verkehrswege zu eröffnen, freundſchaftliche Bezie⸗ 
hungen mit den nahen und entfernteren auswärtigen Staaten zu pfle⸗ 
zen, den amerikaniſchen Handel wieder zur vorigen Blüthe und die 
Fabrikation und Induſtrie zu neuem Aufſchwung zu bringen. Ebenſo 
werde er nicht nachlaſſen in der Arbeit, durch den Einfluß der Erzie⸗ 
hung und des Unterrichtes die indianiſchen Eingeborenen zu ziviliſir⸗ 
ten Menſchen zu machen; ſei dieſelbe aber ohne Erfolg, dann 
ſei der Vernichtungskrieg eine Nothwendigkeit. Aber 
zunächſt ſei doch die Frage ins Auge zu faſſen, wie man die Indianer 
durch Erziehung und gute Behandlung zu nützlichen Mitgliedern der 
menſchlichen Geſellſchaft machen könne. Der Präſident erwähnt dem⸗ 
nächſt den alten Vorſchlag, St. Domingo als Territorium der Verei⸗ 
nigten Staaten in die Union aufzunehmen und iſt, wie früher, ſo auch 
etzt der Anſicht, daß dies im wohlverſtandenen Intereſſe St. Domin⸗ 
zo's und der Vereinigten Staaten liegen würde. Gleichwohl würde 
für die Zukunft die Frage, ob es ſich empfehle, ein neues Territorium 
in die Union aufzunehmen, nur dann Ausſicht auf Erfolg haben, wenn 
dieſelbe vom Volke unterſtützt werde. Grant theilt nicht die Beſorgniß 
derer, welche in einer territorialen Vergrößerung des Staates eine 
Schwächung deſſelben erblicken; bei dem gewaltigen Aufſchwunge, welcher 
auf allen Gebieten des menſchlichen Lebens und Verkehrs ſich vollziehe, 
ſcheine es, als ob Gott die Welt für eine Nation beſtimmt habe, 
welch eine Sprache rede und keiner Armeen und Flotten mehr be⸗ 
dürfe. Schließlich dankt Grant für die große Ehre, die ihm durch 
die Wiederwahl erwieſen worden und verſichert, daß er gleichwohl des 
Momentes harre, wo er ſich ſeiner hohen Verantwortlichkeit wieder 


entkleiden dürfe. 
—— — 


Jeder einzelne der hieſigen Droſchleubeſitzer iſt angewieſen worden, fi 
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In Derlin, Hamburg 
Wien. Münden, St. Gaſles: 
Nudalph Rloaſſe; 
in Berlin, Breslau. 
Frankfurt a. M., Leipzig, Hamburg 
Wien u. Bald: 
Oaaſenſtein & Vogler; 
in Berlin: 

I. Retemeyer, Soios.iag; 
in Breslau: Emil Babulh. 


1873. 


Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 5. März. 

DRC. Wie wir nunmehr aus ſicherer Quelle vernehmen iſt der 
Präſident der Seehandlung Herr Günt her definitiv jetzt zum Ober⸗ 
präfidenten in der Provinz Poſen in Ausſicht genommen. Als fein 
Nachfolger im Amt als Seehandlungs-Präſident wird in unterrich⸗ 
teten Kreiſen der Unterſtaatsſekretair im Miniſterium des Inneren Bit⸗ 
ter bezeichnet. 

— Das Staatsminiſterium trat geſtern Abend zu einer Be⸗ 
rathung bei dem Grafen Roon zufammen. Außer der Wagner'ſchen 
Angelegenheit handelte es ſich in dieſer Sitzung vornehmlich um die 
Präziſirung der Stellung, welche die Regierung in der Frage der Ab⸗ 
ſchaffung des Zeitungsſtempels einnehmen ſoll. 

— Wie man dem „Börſ.⸗C.“ von unterrichteter Seite meldet, iſt 
nunmehr das von dem Geheimen Oberfinanzrath Schuhmann gegen 
Herrn Wagener eingeleitete Skrutinialverfahren beendigt. worden. 
Da die Anklagen durch die Behauptungen des Herrn Wagener 
nicht entkräftet worden ſind, ſo wird nunmehr die Disziplinar⸗ 
Unterſuchung gegen den Angeklagten eröffnet werden. 

— In der heutigen Verſammlung der Droſchkenbeſitzer ge⸗ 
langte folgendes Schreiben des Handelsminiſter zur Verleſung: 

5 Berlin, den 4. März 1873. 

„Die Immediat⸗Eingabe der Vorſtände der Droſchtendereine, be⸗ 
treffend die Einführung des neuen Droſchkenbetrieb⸗Reglements vom 
20. Januar d. J. hat des Kaiſers und Königs Majeſtät mit Rück ⸗ 
ſicht darauf, daß die erhobene Beſchwerde zunächſt bei mir als der dem 
königl. Polizei⸗Präſidium vorgeſetzten Inſtanz anzubringen geweſen 
wäre, und daß eine Unterſuchung der Beſchwerde im Aufſichtswege 
bisher nicht ſtattgefunden hat, mir zur Beſcheidung zu überweiſen ger 
ruht. Indem ich die Vorſtände der Droſchkenvereine hiervon in Kennt⸗ 
niß ſetze, habe ich Ihnen im Aller höchſten Auftrage Sr. Majeſtät zu⸗ 
gleich zu eröffnen, daß Ihre Beſchwerde einer gründlichen Prüfung 
unterzogen werden wird, 2 da eine ſolche einige Zeit in An⸗ 
ſpruch nehmen dürfte, von ſämmtlichen Betheiligten erwartet werden 
muß, daß ſie ſowohl im eigenen, wie im Intereſſe des öffentlichen Ver⸗ 
kehrs ihren Gewerbebetrieb unverzüglich wieder aufnehmen. Sie 
wollen Vorſtehendes ſämmtlichen Mitgliedern des Vereins 
mitttheilen. v. Itzenplitz. 

Die Verſammlung, welche ſich dem Wunſche des Kaiſer fügen zu 
müſſen glaubte, autoriſirte den Vorſtand in ihrem Sinne zu handeln, 
d. h. bis nach beendeter Unterſuchung möglichſt nach dem alten Tarif 
fahren zu dürfen. Die Mitglieder des Vorſtandes ſind ſofort in 
Unterhandlung mit dem Miniſter und dem Polizeipräſidenten getreten · 


Sr, fm 


bereit zu halten, auf eine telegraphiſche Ordre des Vereinsvo 
den Betrieb wieder aufzunehmen. 

Verſailles, 5. März. Thiers, häufig von der Linken beifällig 
unterbrochen, ſchloß ſeine Rede unter dem Applaus des Zentrums; die 
äußerſten Parteien bleiben ſchweigſam. Die Majorität fir den Ein⸗ 
leitungsſatz iſt genau dieſelbe wie neulich. Als Thiers von Mitwir⸗ 
kung ſeines edlen Freundes Favre bei den Friedensunterhandlungen 
ſprach, weinte er vor Rührung. Der Eindruck ſeiner Rede iſt ein 
allgemeiner. Die zweideutige Situation bleibt dieſelbe. (Sp. 3.) 


Lokales und Provinzielles. 
Voſen, 6. März. 
— Der Handelsminiſter hat die Erlaubniß zur Vornahme der 
1 Vorarbeiten einer Erſenbahn Gneſen⸗Nakel⸗Konit 
ertbeilt. 


Staats- und Volkswirthſchaft. 


e Märkiſch⸗Poſener Bahn. Einnahme pr. Februar 1873 
49,028 Thlr., gegen 1872 mehr 5355 Thlr. Einnahme bis ultimo Fe⸗ 
8 en 105,986 Thlr., gegen denſelben Zeitraum in 1872 mehr 
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Verantwortlicher Redakteur Ur. jur. Waſner in Poſen. 


Neueſte Depeſchen. 

Berlin, 6. März. [Abgeordnetenhaus. Abendſitzung.] 
Berger (Witten) zieht den Antrag wegen Diätenerhöhung zurück, bof⸗ 
fend die heute beſchloſſene Diätenerhöhung werde noch in dieſem Jahre 
Geſetz. Das Etatsgeſetz wird in dritter Leſung einſtimmig angenom⸗ 
nen. Morgen kommt Bernards Autrag betreffend die Aufhebung der 
Zeitungsſtempelſteuer zur Verhandlung. 

Wien, 6. März. Der Klub der verfaſſungstreuen Abgeordneten 
einigte ſich bei Anweſenheit von 88 Mitgliedern einhellig dahin, die 
Beſchlüſſe des Verſaſſungsausſchuſſes bezüglich der Wahlreformvorlage 
bei der morgigen Verhandlung ohne jede Debatte anzunehmen. 

Paris, 6. März. Die Nationalverſammlung lehnte das Amende⸗ 
ment, den Status quo aufrechtzuerhalten, mit 455 Stimmen gegen 89 
ab. Der Artikel 1 des Geſetzentwurfs der Dreißig, betreffend die Be⸗ 
ziehungen des Präſidenten zur Nationalverſammlung, wird mit 389 


Stimmen gegen 232 angenommen, die zwei erſten Paragraphen des 


Artikels 2 ebenfalls. Die Linke ift entſchloſſen, den Geſetzentwurf ans 
zunehmen. 

Madrid, 6. März. Dem Vernehmen nach macht das Miniſte⸗ 
rium die Suspenſion der Sitzungen der Nationalverſammlung bis 
zum Zuſammentreten einer Konſtituante zur Kabinetsfrage. Eine Ver⸗ 
ſammlung von 236 radikalen Deputirten beſchloß einſtimmig, der Sus⸗ 
penſion zu opponiren. Die Büreaus der Nationalverſammlung wäh⸗ 
len heute eine Kommiſſion, welche wahrſcheinlich ebenfalls oppoſitio⸗ 
nell iſt. Man befürchtet einen Straßenkonflikt in Madrid, da die 
exaltirten Republikaner die Auflöſung der Nationalverſammlung ver⸗ 
langen. 


Annahme Burtars “ 
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Jelegraphiſche Nörſen berichte. 


Köln, 5. März, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetter: 
Bewölkt. Weizen höher, diefiger loko 8, 10, fremder loko 8, 7, pr. März 
8, 12, pr. Mat und pr. Juli 8, 13, pr. November 7, 251 Roggen feft, 
Loko 5, 7, pr. Marz 5, 53, pr. Mat ö, 91, or. Juli 5, 114, pr. November 
5, 13. Rab öl unn rändert, loto 1217, pr. Mal und pr. Oktober 121. 

Breslau, 5. März Kabmitiage, Setreide nat. Spiritus pr. 
100 Kiter 100 pt. or. April⸗Mal 18. Weizen pr. AprilsMat 85. Rog · 
a. pr. April Mat 568, pr. Mai- Junt 56, pr. S ptemder-Ditober dz. 

p.. Avrtl- Ma! 21}. pr, Mal-Juni 227 pr. September Oktober 223. 
Bint feſt. Wetter: Trübe 
Bremen 5. Marz Petroleum unverändert, Standard white loko 17 
Mark 50 Pfen rige. 
Hoamdurg, 5. März Nachmittags. Seirelbemerkt. Welzen loko 
ruhfg auf Termine beſſer. Roggen loko fl, auf Termine fill. Weizen 
pr apcu- tat 126. fo. gc. 1000 Kilo netto 252 B., 251 ©, pr Mal-Juni 
126.pfd, pr. 1000 Kilo netto 251 B., 250 G, pr. Jult⸗Augaſt 126 pfb. pr. 
10% Ati netto 245 B., 244 G. Roggen pr. April Mat 1000 Kilo netio 
159 B., 158 G., pr. Mai-Junt 1000 Kilo netto 109 B., 158 G., pr. Jult⸗ 
Auguſt 1000 Kilo detto 159 B., 158 S. Hafer und Gerste til. Rüböl 
Ri, loko 26, 00, pr Mat 234, pr. Oktober pr. 200 Pfd. 71. Sir tus 
matt, pr. 100 Biter 100 pt. pr. März 434, pr. April⸗Mal 45, pr. Juli⸗ 
August 43 Matfee fe, Umſas 3000 Sack. Petre an ruhig, Standard 
mh — 174 B., 171 G., pr. März 164 &., pr. August Dezember 17, 80 G. 
— W: Trübe. 

2undon, 5. März. Getreibemarkt (Schlußbericht) Fremde Zu⸗ 
fuhren . gien Deoniag: Weizen 3900, Gere 4010 Quarter. 

Der Meret ſchloß für ſämmiliche Getreidearten Feft, für fremden Weizen 
vom Kontinent Aufuäge Engliſcker Weizen von ſchlepter Beſchaffenheit 
Mehl und grohleh sgetreide bei ſchleppendem Geſchäft zuhig. 

Liverpool 5, März, Nachmittags. Baume (Schlußbericht), 
12,000 Ballen Umſatz. Stetig. 

Mibdling Orleans 10 waddling amerikaniſche 91, fair Dhpollerah 68, 
mibbling fate Däollerah 6}, good middling Dhollerah 51 middling Ddolle⸗ 
rah 47, fair Bengal 44, fair Broach 7, Nen fair Domra 7, good fair 
zum“ ee Madras 68g, fair Pıraam 10}, fair Smyrna 8, fair 

aypliam 10}. 
Uoland nicht * good ordinary März Junt⸗ Lieferung 93, Februar⸗ 


Apiil⸗Verſchiffong 9. 
Maunckeſter 4. Mär, Nachmittags. Ir Water Urmitage 10, 121 


Breslau, 5. Marz. 
Feethurger 1208. do neue —. Oberſchleſiſche 225 Rechte Oder · Ufer 
St A. 127. do. do Prioritäten 1255 Lombarden 1153 Staliener —. 
Suberrente 683. Rumenier 454. Bresl. Diskontobank 1231 do. neue —. 


do Wechslerbaut 1344. Schleſiſce Bankverein 164 Sch eſiſche Centralbahn 


95 Bahn Effektenbank —. SKrebitaltien 2083. Raurapütte 2674. Ober⸗ 
ſchleſiſcher Eifenbehnber. 1655. Oeſterreich. Banknoten 913 Ruffiſche Bant- 
noten 823. Bresl. Maklerbant 1581. do Makler ⸗B.⸗Bank 110}, Provinz⸗ 
Ma lerbauk 1054, Schlefiſche Vereinsbank 110. age Bankverein —. 
DR. Bank 1024 DAd. Produktenb. —. Bresl, Provinz.⸗Wechslerbank 1183. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Yonds- Aurfe 
Frankfurt a. M. 4 März, Abends. [fettes Gsztetät! 
Amerſkaner 962, Krebitaktn 267%, 1860er Losſe 974, Franzoſen 3611, 


Lombarden 202 Silberrente 48 N, Hahn'ſche Efffektenbank 137 a 1374, Bart 
aktien 1056 


Fankfurter Wechslerdank 1054, Provinzial ⸗Diskonio 1781, 
Kontenental 119. Feſt. 

Frankfurt a. M., 5. März Nachwalttags 2 Uhr 30 Minuten 
Ft. B aun zu Straßwelchener Stam wsktien 1765, do. Priorttaten 794. — 
Nach Schluß der Börfe: Kredite tien 3665, Franzoſen 3613, Lombarden 2013, 


= E Berlin, 5. März. Das Seld bleibt knarp, die ouswärtigen, wende 
Wiener Notir ungen waren unzünftiger, die Stimmung war duher auch dier 
auf ſpekulativem Gebiet matter, wenn auch nicht viel. Lombarden, Kredit, 


Water Taylor 12, 20 r Water Michens 138, gor Water Giblow 144, 30 r 
Water Clayton 16, 40 r Mule Mayoll 144, 40r Medio Wilkinſon 16, 
36r Warpcops Qualität Romlanb 155, 40r Double Weſton 173, 60r do. 
do. 19, Brinters ½ ¼ G pfdb. 180. Gutes Geſchäft zu vollen Preiſen. 

Wimſterdam, 5. März, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Getreide» 
Mart (Schluß bericht). Weizen geſchäftslos, pr Mat 256, pr. Oktober 
342. Neggen loto ruhig, pr. März 1813, pr. Mat 1883, pr. Oktober 1953. 
Raps pr. darbſt 399 BL. Rüde! Ioto 41}, pr. Mat und pr. Herbſt 413. 
— Wetter: Nedelig. 

Antwerpen, 5 März, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Getrrite 
Mackt geſchäftslos. Petraleum- Markt (Schlußdericht.) Maffinirtes Type 
weiß, Ioto 41 d;., 444 B., pr. März 4% bz, 44 B., pr. Apr l 43 bz u. B., 
pr. September 434 bz, 46 B., pr. September⸗Dezember 45 bz u. B. Rubig. 

Paris 5 März, 3 5 Nabel ruhig. 
pr, März 95, 00, pr. Mat- Jant 94, 00, pr. September ⸗Dezemder 94, 00. 
Nel feſt, pr. März 72 75, pr. April 72, 76, pr. Mal⸗Auguft 73, 50, 
Srir ix? pr,. Mä'z 53, 00. — Weiter: Veränderlich. 


Produkten» Börje, 

Berlin, 5. März. Wind: SW. Barometer: 28°. — Thermometer: 
5⁰ 55 — Witterung: trübe. — Roggen hat in der erſten Hälfte der 
Börſe recht feſte Haltung bekundet und wurde lebhaft zu anziehenden Prei 
ſen umgeſetzt. Später erſchlaffte die Haltung ſichtbar. Die Kvufluſt war 
befriedigt und das fortdauernde Angebot verdrängte beinahe den ganzen 
Aufſchwung. Loko find die Offerten heute nicht groß geweſen und dennoch 
haben Eigner kaum geſtrige Preiſe bedingen können. Gekün digt 2000 Ctr. 
Ründigungspreis öög Tylr. p. 1000 Kilogr. — Roggenmehl in feſter 
Haltung, entfernte Termige find beliebt. — Weizen ohne weſentliche 
Aenderung, zum Schluß, nachdem anfänglich eine etwas ſtürmiſche Kaufluft 
die Preiſe abermals merklich geſteigert hatte. — Hafer loko unverändert, 
Termine ſtill. — Rüböl eröffnete recht feſt, flieht ſedoch wieder matt und 
ungefähr wie geſtern. — Spiritus ziemlich behauptet, Umſatz ſchwach. 
Gekündigt 30,000 Liter. Kündigungspreis 18 Thlr. 7 Sgr. p. 10,000 pCt. 


Weizen loko per 1000 Kilar. 72-89 Rt. nach Qual. gef per dieſen 
Monat —, Aprti-Mal 85—855—86 bz. Mai⸗Juni 684 843 833 bz, Juni⸗ 
Jull 881-3 8 dz. Juli Auguft S- 45, Sep. Okt 7878 78 bz. 
— Roggen loko ver 1069 Kiigr. 50 69 At. nach Qual. gef., ruff. 554-4, 
Inländ. 661 —074, klammer do. 55} ab Bahn bz., per dieſen Mona 508 bz. 
Ma z April do, Art! 5b. 56 böt bz., Wal-Junl böz g F bz, 


„Juli 55—$—} bz., Jul — 41 bz. . —54— 
e 


ö z. — @Berfie loko per 1 ach Qual. gef. — 
Hafer loko per 1000 Nil. 39—49 Rt. nach Qual. gef., oft. und weſtpreuß. 
14345, böhm. 41—45, pomm. und uderm. 44—40 ab Bahn 75 per dieſen 
Monat —, April-Mai 443 bz., Mai-Iuni 454 B., Juni⸗Juli 463 ba, Juli⸗ 
Auguft 454 bz. — Erhien pr 1000 Kugr Kechcaare 4754 Rt. wach Qual., 
Buttermaare 42—45 Rt. nach Qual — Raps pe 1900 Kiigr. — Rt. — 
Rub ſen per 1060 . — Rt, — Leine! Into 100 Kilge, ohne Baß 25% 
Rt. — Rüböl leke pr. 190 Kilogr. ohne Faß 23 Rt., per Dielen Monat 227 
15%, Marz. April do., April. Mal 223 23 — 221 b., Nai-Junt 224—1— 
A bz., Sept.⸗Okt. 2238 3 bz., Ott ⸗Kov. 23 53. — Petroleum r 
(Standard white) per 10% Kur muh Faß loks 13 Mt, per dieſen Monat 12 
Rt., MärzsMpril do., Aprii⸗ Ott. 521905 16. 18 1 


ige. Brutto unverſt. inkl. Sack, 


do., Jalt. Auguft 3 
(8.9. B.) 


Datum, | Stunde, Aer eee. Kern. | ind, | Wolken ferm. 

5 März Rahm. 2 27 8 75 | + 400 | NW I trübe. Bt. 

5 Abuds. 10 27 9 43 + 108 | 8 0.10 trübe. Bt., Ou. 
Morges. 27 9 59 . 04 RS 0-1 trübe St. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Voſen, am 5 März 1873 12 uhr Mittags 5 Meter. 


— 9 


2 — 


[Schlußturle.] Lombarden 2014. Nerkwe bahn 234, Krebitaktten 3663. 


Silberrinie 68K. 
| 1864er Fosſe 175. Um 


Türken 527. Gilberzente 684. 1800 er Lesſe 974 
gariſche Anleihe 783. Ungariſche Leoſe 112 Bundesanleide —. Amert⸗ 
kaner de 1882 9b Franzoſen alte 3605 Frenzoſen neue 3144. Berliner 


Bankverein 15% Frankf Bankverein 653 Fran furter Wechs lerbank 106. 
Centr bank 1155 Newporker 6 proz. Anleiz⸗ 942 

Wien, 5. März (Schluß kurſe) Schluß ruhig. 

Stiberrenie 74, 50 Bankaktien 985, 00. Krebtaktten 339 25. Frar⸗ 
ofen 335, 50. Galtzter 228, 60. Nordweflbahn 218 50. eh In a 

f . edit: 


arts 42, 9 Frankfurt 92 20. Bößmiſche Weftbahn 
looſe 188, 50. 1860 r Looſe 105 70. Lond. Ailabehn 188, 15. 1864 
Losſe 117, 00, Untonbank 250, 00. Außro - törkiſche 131, 00. Napolean⸗ 


8, 69 


Wien, 
Noten mlauf 
Zunahme 3037 Fl. 
15,158 Fl. 


London 5 März Nachmittags 4 Uhr. 

Konſols 65 Stalten. ö rez. Rente 643 Lomb arden 178, Tärkiſche 
Anleite de 1866 544. 6 prozentige Türken dr 1869 665. Hprozent. Türken 
Bonds 94}. Ares. Merein, St. ur 1882 923. 

Aus der Bank floſſen heute 177,000 Pfd. St. 

Paris, 5. März, Nac mittags 12 Ugr 40 Minuten, 3 proz. Rente 
57, 75, Anſeihe de 1871 89, 95, neueſte Anleihe de 1872 91, 85, italien. 
Rente 65 80 Franzoſen 780 00, Lombarben 443, 76. 

Waris, 5. März Nachmittags 3 Uhr. Matt. 

(Schlußkurſe.) , Rente 57, 35. Anleihe de 1871 89 65, 
Auletze de 1872 91, 49. Ayleibhe Morgan —, - . Falten. öproz. Rente 
65. 80. de. Tabaks Obiigattoner 862, 60. Franzoſen (geſt) 777, 50. do. 
venue —, —. Oeſterr. Nördweſtbahn —, —. Lomba diſche Eiſendahn⸗Aktien 
433, 75. 50, Prioritäten 255 50. Türen de 1865 55, 40. do. de 1869 
341, 00. Törkenlaoſe 180 00 Geldagia —. 

Siewyost, 4. März Abends 6 Uhr. (Schlußkurſe.) Höchſte Roti- 
rungen des Goldagtes 16, niedrige 43. Wechſel auf London in Gold 
1085 Gold agio 144 ½0. Bonds de 1885 Ir do. neue 1135. Bonds 
de 1865 1168 Erie Bahn 643. Illinois 1223 Baumwolle 204 Mehl 7 D. 
65 C. Maffinirtes Petroleum in Newyork 19. do. do. Philadelphia 18f. 
Havannabzucker Mr. 12 9 


Bank zu 7 pro Cent kögeren Kurſen in Poſſen vom Markt genommen. 
Jaduſtriepapiere feſt. Eiſenbahnen blieben geſchaͤflslos. rioritäten 
fe, ialändiſche begehr!. 


Be ranzofen waren niebriger, aber bzich!, Bonds feſt und Mill, fiemte Renten ! Bankserein, Berliner Bankverein, Preuß. Kredit, Eſſener Kredit; Rordbau · see a = 2 
Beer Ausländifge Fonds, Zi, Rommand. |} 1293} 0 — eu 2 —— er Stamm Apen = m * 
we: 5 * ” 18 — 3 8 y 3 4 2 2 =, 
Br jends- U Aktiendörle Mer. Aul. 1881 18 derar Bam 505 55 Helle-orau-@ub. 5 | 02 3“ Pr; f 15 Sole d. 161 es 
5 ö e e e e eee, eee 
Merlin, den 5. Nan 183. h nt Stabe 98 8 Saeed 110 @ . bels f @ San e 1225 do. (einl, in Feipz) — 5 * 
do. @olbanleihe |6 | 963 8 Knigeb. Ber t. 2 | 964 G do, do. 3 f bu Berlin- Anhalt 4 207 f 6 @ . 10 
ER Finn. 10 Thlr. Looſe — 10 35 Leipziger Kreditb. 4 [1854 bz & do. Witt 1 748 Berlin- Görlitz 4 110 63 8 
. f ff. . . 
N Ital. Tabaks 4 Nag deb. abk. 8 . E. 5 dur kuf. ar. 
D 0. Tab. Aft 70% %% 654 @ Melden de 10243 8 „ de e c | 994 2 Hrefſ ien, 6 | 765 bz Anbrd. 250ſl Jo s 140 „1 I 
Vaonſolidiete Anl. 4 1044 53 Deſter. Rente 4 664-4 ö3 Moldau Landeobk. 4 — do. eon. III. Ser. m. Brezlau-Warſch. Bib Sr ea 2 N. 6 1394 6 7 3 
= illige Anleih⸗ 4102 & do llberrente 44 685 23 Norddeniſche Bank 4 180. do. IV. Ser. 50 1 = Bexlin-Hamsurg 4 1223 bf Oamb. 500 Mt. 8 24 “ 0 a 
taats⸗Aaleide 47100 b; Defte, 250 fl. Pr. Oblſa | 99% bz Oſtdeutſche Bank 4 1025 8 ederſchl. Zweigh. 0 814 Berl. Potsd.⸗Magd. 4 1495 5 & eg 2M 4 __- 
do. do. 419448 do. 100fl. Kred.-S. 1227 55 de. Per buktenbank 4871 & Oberſch. 1 * Zerlin⸗Stettin 4 Fe ag London 1 &ftr. 3 M. 3 C. 208 5 
Staatsſchuldſcheine 3 91 t do. Looſe (1860) 5 975 b B Deſtr. Kreditbank 5 208 f- ba do. Lit B. ir ss Böhm. Weſtbahn |5 |110 ®& Paris 300 Fr. 10.10 | 794 45 
m. St. Anl. 18553 1274 6 8 do. Pr⸗Sch. 1864 98; G 7 Ritterbank 4 1137 2 do. Lit. F. d. H. Hu t® Breſt⸗Grajewo 5 3% 5 ö 
rb. 40 Thlr. Obl.— 74 8 do. Bodenkr.-G. 5 | 924 52 Poſener Prov.⸗Bk. 4 112 4 & do. Em. v. 186905 1024 @& Bresl, Schw. Feb, 4 121 bz a. 111 1b Wien 160 f. 8 4.6 913 U 
Kur. U. Meum. Schl 3 854 & Poln. Schatz⸗Obl. 4 gr. 775 5 kl.] 30. Pr. Wechsl. Disk. 5 100 t G Brieg⸗Neiſſe 44| 99 > Koln · Minden 4 166% bz fr do. 2 M. 6 911 b 
Dderdeichban-⸗Obl. 44 — — do. Gert. A. 300 fl 5 34 @ [77562] Preuß. Kredtt⸗Unkt.““ 142 03 © Koſel⸗Oderberg 491 do. Uit. B. 5 114% Auges. 100 K. 2 N. 4 50 15 65 
Berl, StadtObl. ö 105, 8 do. Pfdör. in S. R. 4 77 @ 5% 771 Preuß. Bank. Anth. 44 1324 0 8 . C Feunkl. 100. 2M. 4 
do. do. 431011 83 do. Part. O. 500 fl. 4 1103} © [®] Prß. Ctr.⸗Bd. 40% ö ‚92 by G 5 St. 1 2967 15 8 Saliz. Carl⸗Ludwigſb 104 f b © keip dal 1.826 MY) 
Ba Birte 1 8 Aura tat | 8 n te want. 4 1 %% | ver drk. Vene e = 65 ee oe | S: ee de ide, 3 en 
0% aab-Grazer Looſe ; 5 . 2 ö o. mmpr. 5 7 * 
r .. = 
33 v Zukar. 3. Sooſe - — — 2 Te — —.— do. au- Be 
Ren 8% 3% Aan. Aneihe 18 O — n. 0% Erürtnger want f 18 0 @ da. bo. fad 1877/16 | 049102453 @| Jagt bg [4 3 nn —— 
de. do. 4 91 ® Ramän. Eiſenbahn 5 451 14 & Weimar. Bank 4 1201 8 reuß. Sübbahn|d 1024 ee 4 195“ 9 8 Induſtrie⸗ Papiere. 
do. neue 1410148 ede 51. hr Orß. Hyp. Verſ. 25% 4 11205 & R. Odercuſerb, 1. 5 102f B Kronprinz Rudolpp|b | 785 55 @ den» Manchener 
Oftpreußiſche 3 834 do. Nikolai. Oblig. 4777 @ —ñ | SRGELN, 7 Far e Märkiſch⸗Poſen 459, B3 — 
t r . [nz Eder 
r — are jene ang |Rin Be. 
3 Neue rufſ. engl. Aul. 2 . J 5 Fu „ „1 
8 92 95 * do. 5. Siegl. Anl. 5 77¹ br do. 15 Enn. 5 99 8 * m. 19 55 , do. Lit. B. 4 100 f 6 8 eg 
Poſenſche neue 91k bi G do. 6 ! 5 | ok ds „20. II Gm 5 | — — as 5 e eee Concordia in Ciln 
leſiſche — — Präm. Anleihe de 645 130, bz Zergiſch⸗Märkiſche 43100 f G * Ar Eh Münfter-Dammer 965 8 . 
* Weſtpreußiſche g 814 B 5 „ de 665 1313 9 do. II. Ser. (eonv.) 44 994 — o. 991 I Niederſchl. Märk. 96 9 Berl. Hazelverſſe — 148 
2 . 905 @ Türk. Anleihe 186515 | 534-8 63 III. Ser. 3. v. St. g. 35 84 do. III. 21 9 Niederſchl. Zweigb, 4 1131 G Mags. Has B.- Ge 
22 do. neue 4907 8 Türk. Anleihe 18690 35 f DB. Lit. B. |3}| 84 8 Thüringer I. Ser. 4 92 © Nordh. Erf. gar. 12 28 —— Er 
I doe. do. 14411004 8 do. Eiſend. Looſe 3 1757 B do. IV. Scr. 4 60 f etw z do. 125 2 1 5 75 o. Stammpr. 5 | 72 ns u. Krandp, Ber. — 94 
. Kurs u. Neum. 4 95 dr nagel. ee. en | dar W. Se. J DDR a bo. IV. V. Ser. 4 | 991 8 Oberheſſ. v. St. gar. /n. 775 8 Berl. Dapter-Babt. — 9 
8 sl der 90 8 do. VI. Ser. [4413995 etw bz do. IV. V.&e. N rn I Dberſchl. it A u. C. ½ 2a b 8 Berlin. Aauerium. — 100 
* Delete 935 95 VBank⸗ und Nredit⸗ Aktien und do. Düſſeld.⸗Elbf. 4 501 Haliz. um: a Er do. Litt. B. 13412035 4 Berl, Jentsal⸗ Heiz. — 
e e ne en ee de ee oe > e ee e ee 
5 Fe. 96 55 And. Sandes- Bt. 4 40 f . — | do. I. Ser. 14415995 65 do. DL. Gm. 15 72 98 ISffpreuß. Südbahn 4 484 80 ee; 
Schleſiſche 914 b5 Bt. f. Spelt( Wrede) p 83} bi 8 do, (Nordbahn) 5 41035 bz @ Kypbinsk 8 900 1 8 Stammpr. 31 5 bel. Bockbr 
6. Hyr.-Cert. 4 Barmer Bankverein 5 1233 83 G Berlin-Andalt 4 — = Kaſchaa ee 5 B 8 11 Rechte Oderuferb ei ba Grazer 90. — 126 
Dyp.-Pfundbr. 44 — — Berg. Märk. Bank 4 1087 bg @ do. da. 4 99 5 8 rg 12 ie Ba 8 do. do. St. Pr. 5 31 KE 5 
onen de ee e eee dee 40, 0 dc. Melde bahee | 764 68 Küche e 4107 Kae e e 
yp. Vr. Br. 92 85 o. Bankvere ö 1 . . f 5 
** 65 8 Berl. Kaff -Berein 4 209 45 G 9 4927 @ Ort, Nordwehbahnd 92 ; St. P. Lat. B. v. St.g. (4 | 944 55 5 K abr. 
, Im @ „cc uns Kl me oe 
. Kolr. A. Wechelerb. 605 6 i potud. * J Sue: n rob. Gn 
7 n 40 hl ele 30 Bredl. Dielontobt. 4 124 1 C |.— Lit. A 1. f. 1821 8 Haake bun, 821 Stargard. Poſen 4100 etw bd G — 
Dad. St Bal v 6% 904 9 Sean B | 92} © Stan alf Jade: eren. : | vorm n 6 l d. Mien . 20 ene, er — 
Neue Bad. 35 fl. Loo. — 40 bf G Braunſchw. Bank 4 11245 8 Berl.⸗Stett. II. Em. 4 914 G Kozlom: 5 2 + em G.] do. Union — j g 
Dad. Gf Pr. un.! 1144 8 e e Ev. S.. 4101 h Kurt le b 90 b n del. ee "83 e h @ Se ei 12654 04 
Suren e. Jener e d RT. Mette len, dee bei maar hen, Sr . 
3 . * 9 . edtit⸗Bk. . 1. „ . 0 his. 8 = — 
. 220 Sole; — 25 br Danziger Priv.-Bk. 4 11134 G Bresl. Schw. Fr. af 59 33 : : 300 8 & Warfhau- Wiener 5 | EEG Bale. Königähen — 
ee (re e, eee, 46 ee eee e 
becker do. 3 : r 12 Fig - A 92 56 Friedrichs d'or — IIa 55 Schl Lein. (Kramfla 
Meecklenb. Schuld. 46] 84 1 G Deſſau er Kreditbk..— 146 55 al ö] do. II. Em. 0 10 f 8. Heine 5 = { 9. 6 Bergb. (Red aba) 
leihe 5 — Berl. Dipofitenbanti5 93 bz @& do. do. 41 91 @ Warſchau⸗-Wiener |5 964 3 Voldkronen — 9, 64 bz g. (Rede e 
Rain: 66 863 4 Dich ue e 56% 116 1 de. III. en. 91 © Heise |6 | 964 5 Leulzd er —|110 6 —.— 
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